
































































Landkreis Nordsachsen

Eckdaten

 Kurzüberblick
 Anzahl Anzahl Prozent Anzahl Prozent

 erfasste Fälle insgesamt 13 446 12 628 + 818 6,5
 Häufigkeitszahl (Fälle je 100 000 Einw.) 6 586 6 123 + 463 7,6
 aufgeklärte Fälle insgesamt 7 284 6 972 + 312 4,5
 Aufklärungsquote 54,2 55,2 - 1,0
 ermittelte Tatverdächtige insgesamt 5 135 5 024 + 111 2,2
 und zwar    männlich 3 911 76,2 3 756 74,8 + 155 4,1
                    weiblich 1 224 23,8 1 268 25,2 - 44 3,5
                    Kinder 206 4,0 199 4,0 + 7 3,5
                    Jugendliche 328 6,4 375 7,5 - 47 12,5
                    Heranwachsende 386 7,5 390 7,8 - 4 1,0
                    Erwachsene 4 215 82,1 4 060 80,8 + 155 3,8
                    deutsche TV 4 805 93,6 4 762 94,8 + 43 0,9
                    nichtdeutsche TV 330 6,4 262 5,2 + 68 26,0

Erfasste und aufgeklärte Fälle nach Straftatenobergruppen

 Obergruppe
Anzahl
2012 in %   2012 2011

 Straftaten gegen das Leben 16 + 13 433,3 16 100,0 66,7
 Straftaten gegen die sexuelle Selbst- 132 + 40 43,5 116 87,9 95,7
 bestimmung
 Rohheitsdelikte, Straftaten gegen die 1 681 + 151 9,9 1 535 91,3 91,4
 persönliche Freiheit
    darunter Körperverletzung 1 074 + 41 4,0 987 91,9 92,1
 Diebstahl ohne erschw. Umstände 2 429 + 32 1,3 1 147 47,2 51,0
    darunter Ladendiebstahl 700 - 128 15,5 667 95,3 95,2
 Diebstahl unter erschw. Umständen 3 335 + 358 12,0 552 16,6 14,6
    darunter Diebstahl von Kraftwagen 84 - 13 13,4 7 8,3 15,5
                   Diebstahl an/aus Kfz 495 + 17 3,6 25 5,1 7,7
 Vermögens- und Fälschungsdelikte 2 326 + 99 4,4 1 927 82,8 85,6
    darunter Betrug 1 906 + 173 10,0 1 570 82,4 84,3
 sonstige Straftatbestände StGB 3 021 + 103 3,5 1 511 50,0 49,8
    darunter Sachbeschädigung 1 872 + 107 6,1 534 28,5 26,9
 strafrechtliche Nebengesetze 506 + 22 4,5 480 94,9 96,3
    darunter ausländerrechtl. Verstöße 55 + 28 103,7 54 98,2 100,0
                 Rauschgiftdelikte 274 + 21 8,3 262 95,6 96,8
                 Straftaten gegen das
                 Sprengstoff- und 
                 Waffengesetz

90 - 4 4,3 87 96,7 98,9

%-Pkt.

Im Jahr 2012 registrierte die Polizei im Landkreis Nordsachsen insgesamt 13 446 Straftaten, 818 Delikte bzw.
6,5 Prozent mehr als im Vorjahr.
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2.6 Kriminalität im Bereich der sächsischen Außengrenze 
 
Die Kriminalitätsbilanz der 49 sächsischen Gemeinden mit direkter Berührung zur Außengrenze weist insgesamt 
23 380 Straftaten aus, darunter 1 709 ausländerrechtliche Verstöße (7,3 %). Gegenüber 2011 ist die Anzahl der 
erfassten Fälle im Grenzbereich zur Tschechischen Republik und zur Republik Polen sowohl insgesamt als auch 
ohne Berücksichtigung der Straftaten gegen das AufenthG, AsylVfG bzw. FreizügG/EU gestiegen.  
 

 Region Straftaten insgesamt 

         Anzahl Veränderung Fälle je 100 000 Einw. 
 2012 2011 Anzahl in % 2012 2011 

 Grenze zur CR 10 141 9 368 + 773 8,3 5 329 4 848 
 Grenze zu Polen 13 239 11 740 + 1 499 12,8 13 229 11 632 

 Grenze insgesamt 23 380 21 108 + 2 272 10,8 8 052 7 175 

 
Die Anzahl der ausländerrechtlichen Verstöße stieg in den Grenzgemeinden zu Tschechien um 488 auf 
877 Fälle (+ 125,4 %) und an der polnischen Grenze um 409 auf 832 Fälle (+ 96,7 %).  
 

 Region Straftaten ohne ausländerrechtliche Verstöße  

         Anzahl Veränderung Fälle je 100 000 Einw. 
 2012 2011 Anzahl in % 2012 2011 

 Grenze zur CR 9 264 8 979 + 285 3,2 4 868 4 646 
 Grenze zu Polen 12 407 11 317 + 1 090 9,6 12 397 11 213 

 Grenze insgesamt 21 671 20 296 + 1 375 6,8 7 463 6 899 

 

Die  Zahl der ermittelten nichtdeutschen Tatverdächtigen lag mit insgesamt 3 585 Personen höher als im Vorjahr 
(+ 930 TV). 49,6 Prozent von ihnen verstießen gegen ausländerrechtliche Bestimmungen. Im Zusammenhang 
mit allgemeiner Kriminalität traten 1 884 Nichtdeutsche in Erscheinung, 41 Tatverdächtige mehr als 2011 
(+ 2,2 %). Registriert wurden entlang der Grenze 
 
nur mit Verstößen gg. d. AufenthG, AsylVfG, FreizügG/EU 1 701 Personen   (+ 889 TV), 
ausschließlich mit Straftaten der allgemeinen Kriminalität 1 807 Personen       (+ 6 TV), 
mit allgemeinen und ausländerrechtlichen Delikten       77 Personen     (+ 35 TV). 

 
 

 Region Straftaten insgesamt ohne ausländerrechtliche Verstöße  

 Aufkl.- ermittelte Tatverdächtige Aufkl.- ermittelte Tatverdächtige 
 quote Anzahl Nichtdeutsche quote Anzahl Nichtdeutsche 
 in % gesamt Anzahl in % in % gesamt Anzahl in % 

 Grenze zur CR 63,5 5 408 1 726 31,9 60,1 4 486 820 18,3 
 Grenze zu Polen 59,2 5 374 1 882 35,0 56,5 4 568 1 084 23,7 

 Grenze insgesamt 61,1 10 693 3 585 33,5 58,1 8 968 1 884 21,0 

 Freistaat Sachsen  55,4 104 753 14 365 13,7 54,7 100 653 10 349 10,3 

 

Bei Ausländern, die wegen allgemeiner Delikte ermittelt wurden, dominierten Staatsbürger aus Polen (727 TV) 
und der Tschechischen Republik (583 TV). Es folgten mit größerem Abstand Tunesier (53 TV), Rumänen 
(50 TV), Bulgaren (41 TV), Ukrainer (37 TV) und Slowaken (36 TV).  
 
Die Zahl der aufgeklärten allgemeinen Straftaten mit Beteiligung nichtdeutscher Tatverdächtiger lag bei 2 705. 
Das waren 175 Fälle mehr als 2011 (+ 6,9 %). 



3     Ausgewählte Delikte im Vergleich zum Vorjahreszeitraum - Freistaat Sachsen -

 Schl.-  Straftat/Straftatengruppe
 zahl 2012 2011 in %*
- - - - - -  Straftaten insgesamt 312 406 293 895 + 18 511 6,3 
890000  Straftaten ohne Verstöße gg. AufenthG, AsylVfG, FreizügG/EU 307 474 290 647 + 16 827 5,8 

010000+020000  Mord und Totschlag  83  86 -  3
111000  Vergewaltigung/sexuelle Nötigung §§ 177 (2) - (4), 178 StGB  113  112 +  1 0,9 
112000  sonstige sexuelle Nötigung § 177 (1), (5) StGB  376  372 +  4 1,1 
131000  sexueller Missbrauch von Kindern §§ 176, 176a, 176b StGB  727  756 -  29 3,8 
210000  Raub, räuberische Erpressung, räuber. Angriff auf Kraftfahrer 1 983 1 885 +  98 5,2 
211000   -  auf Geldinstitute, Postfilialen und -agenturen  11  14 -  3
212000   -  auf sonstige Zahlstellen und Geschäfte  108  110 -  2 1,8 
216000   -  Handtaschenraub  146  150 -  4 2,7 
217000   -  sonstige Raubüberfälle auf Straßen, Wegen, Plätzen  805  818 -  13 1,6 
220000  Körperverletzung 20 278 19 221 + 1 057 5,5 
222000   -  gefährliche und schwere Körperverletzung 4 731 4 651 +  80 1,7 
224000   -  (vorsätzliche leichte) Körperverletzung 14 047 13 090 +  957 7,3 
232000  Zwangsheir., Nachst., Freiheitsber., Nötigung, Bedrohung 9 335 8 772 +  563 6,4 
3***00  Diebstahl ohne erschwerende Umstände 59 613 57 182 + 2 431 4,3 
4***00  Diebstahl unter erschwerenden Umständen 72 326 63 762 + 8 564 13,4 
****00  Diebstahl insgesamt 131 939 120 944 + 10 995 9,1 
***100   -  von Kraftwagen einschließlich unbefugter Gebrauch 3 727 3 531 +  196 5,6 
***200   -  von Mopeds/Krafträdern einschließlich unbefugter Gebrauch  1 568 1 398 +  170 12,2 
***300   -  von Fahrrädern einschließlich unbefugter Gebrauch 19 828 15 203 + 4 625 30,4 
***500   -  von unbaren Zahlungsmitteln 6 833 6 548 +  285 4,4 
*10*00   -  in/aus Dienst-, Büro-, Fabrikations-, Werkstatt-, Lagerräumen 8 145 7 921 +  224 2,8 
*25*00   -  in/aus Kiosken, Geschäften, Schaufenster, Schaukästen

     und Vitrinen
25 852 25 343 +  509 2,0 

*26*00       -  Ladendiebstahl 21 402 21 462 -  60 0,3 
*35*00   -  in/aus Wohnungen 6 840 6 301 +  539 8,6 
*40*00   -  in/aus Boden-, Kellerräumen und Waschküchen 15 174 13 259 + 1 915 14,4 
*45*00   -  auf Baustellen 2 692 2 705 -  13 0,5 
*50*00   -  an/aus Kraftfahrzeugen 17 076 15 458 + 1 618 10,5 
*90*00   -  Taschendiebstahl 2 455 2 128 +  327 15,4 
510000  Betrug 53 786 52 713 + 1 073 2,0 
511000   -  Waren-/Warenkreditbetrug 13 796 13 037 +  759 5,8 
515000   -  Erschleichen von Leistungen 17 034 16 610 +  424 2,6 
516000   -  Betrug mittels rechtswidrig erlangter unbarer Zahlungsmittel 2 992 2 753 +  239 8,7 
520000  Veruntreuung 2 157 2 418 -  261 10,8 
530000  Unterschlagung 5 125 4 655 +  470 10,1 
540000  Urkundenfälschung 2 223 2 486 -  263 10,6 
622000  Hausfriedensbruch 3 991 3 642 +  349 9,6 
673000  Beleidigung 9 623 9 119 +  504 5,5 
674000  Sachbeschädigung 38 027 37 315 +  712 1,9 
674100   -  an Kraftfahrzeugen 10 157 10 279 -  122 1,2 
725000  Straftaten gegen das AufenthG, AsylVfG, FreizügG/EU 4 932 3 248 + 1 684 51,8 
725100   -  unerlaubte Einreise § 95 (1) 3 und (2) 1a AufenthG 1 081  724 +  357 49,3 
725200   - Einschleusen von Ausländern § 96 AufenthG  378  156 +  222 142,3 
725300   - Erschleichen des Aufenthalts 1 087  342 +  745 217,8 
725500   - Straftaten gg. §§ 84, 85 AsylVfG  513  253 +  260 102,8 
725700   - unerlaubter Aufenthalt § 95 (1) 1, 2 und (2) 1b AufenthG 1 673 1 588 +  85 5,4 
726200  Straftaten gegen das Waffengesetz 1 766 1 608 +  158 9,8 
891000  Rauschgiftkriminalität 8 926 8 167 +  759 9,3 
892000  Gewaltkriminalität 6 920 6 746 +  174 2,6 
893000  Wirtschaftskriminalität 5 294 7 062 - 1 768 25,0 
897000  Computerkriminalität 3 225 3 208 +  17 0,5 
898000  Umweltkriminalität  795  836 -  41 4,9 
899000  Straßenkriminalität 68 839 61 168 + 7 671 12,5 
899500  Sachbeschädigung durch Graffiti insgesamt 9 004 8 024 + 980 12,2 

absolut

 * Die Angabe erfolgt nur, wenn 2011 mindestens 100 Fälle registriert wurden.

   erfasste Fälle Änderung 12/11
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4 Kriminalitätsentwicklung im Bereich des Diebstahls von Kraftwagen einschließlich un-
befugten Gebrauchs 

 
Im Jahr 2012 hat die Zahl der Diebstähle von Kraftwagen wieder etwas zugenommen. Die Zunahme beläuft sich 
auf 5,6 Prozent (+ 196 Fälle). Im Vergleich ergibt sich für Sachsen folgendes Bild: 
 

  2012 2011 

Schl.- 
zahl 

Straftat 
erfasste 

Fälle 
darunter 

Versuche 
erfasste 

Fälle 
darunter 

Versuche 

***100 Diebstahl insgesamt von Kraftwagen 
einschließlich unbefugter Gebrauch  

3 727 1 062 3 531 1 036 

3**100 Diebstahl ohne erschwerende Umstände 
von Kraftwagen einschließlich unbefug-
ter Gebrauch 
darunter 

404 14 363 16 

3**140 unbefugter Gebrauch von Kraftwagen 197 1 203 2 

4**100 Diebstahl unter erschwerenden Umstän-
den von Kraftwagen 

3 323 1 048 3 168 1 020 

 

2 665 Kraftwagendiebstähle wurden 2012 vollendet, die restlichen 1 062 Fälle (28,5 %) waren strafbare Ver-
suchshandlungen. Der Anteil unvollendeter Fälle lag 2011 bei 29,3 Prozent.  
 
Diebstahl von Kraftwagen einschließlich unbefugten Gebrauchs nach Polizeidirektionen 

Dienstbereich erfasste Fälle HZ AQ ermittelte Tatverdächtige Fallentwicklung 

       ins-   darunter    gegenüber 2011 

 gesamt Versuche  in % Deutsche Nichtdeutsche absolut in % 

PD Chemnitz 454 86 49 27,1 114 32 + 64 16,4 
PD Dresden 1 436 486 139 16,2 105 129 + 181 14,4 
PD Leipzig 899 172 90 24,6 186 44 - 32 3,4 

PD Görlitz 742 284 125 23,6 56 89 - 44 5,6 
PD Zwickau 193 34 33 33,2 61 16 + 25 14,9 

 
Etwas mehr als die Hälfte der Diebstähle von Kraftwagen in Sachsen ereignete sich in den Gemeinden mit 
100 000 und mehr Einwohnern (1 996 Fälle bzw. 53,6 %). 
 

In Berichtsjahr 2012 bewegte sich die Anzahl der erfassten Fälle bei Diebstahl von Kraftwagen insgesamt ein-
schließlich unbefugten Gebrauchs: 
 

 in   233  Gemeinden (50,9 %)   von       1 bis      10, 
 in     27  Gemeinden   (5,9 %)   von     11 bis      50, 
 in       2  Gemeinden   (0,4 %)   von     51 bis    100, 

in       3  Gemeinden   (0,7 %)   von   101 bis    500, 
in       1  Gemeinde   (0,2 %)   von   501 bis    600, 
in       1  Gemeinde   (0,2 %)   bei mehr als 1 000. 

 

In 191 Gemeinden (41,7 %) traten keine Diebstähle von Kraftwagen einschließlich unbefugten Gebrauchs auf. 
 

Die höchste Anzahl erfasster Fälle verzeichneten im Jahr 2012 folgende sächsische Gemeinden:  
 

Gemeinde    erfasste Fälle  darunter Versuche 
- Dresden, Stadt     1 155    396 
- Leipzig, Stadt         627    121 
- Chemnitz, Stadt        214      34 
- Görlitz, Stadt         127      33 
- Zittau, Stadt         117      47 
- Bautzen, Stadt          75      19 
- Zwickau, Stadt          55        9 
- Weißwasser/O.L., Stadt         46      21 
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